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Eine Kooperation, die Früchte trägt 
Erfolgreiche Wettkämpfe für die Sportgymnastinnen des TV Rehlingen und der RSG Merzig beim deutschen Turnfest 

Merzig/Rehlingen. Die Trai-
ningskooperation der Rhythmi-
schen Sportgymnastinnen der
RSG Merzig und des TV Rehlin-
gen kann sich über gute Ergeb-
nisse bei den Wettkämpfen im
Rahmen des internationalen
deutschen Turnfestes in der
Großregion Mannheim freuen.
Insgesamt acht Einzelgymnas-
tinnen und eine Gruppe, die am
Stützpunkt in Dillingen trainie-
ren, hatten sich an den Saarland-
meisterschaften im Februar da-
für qualifiziert.

Erfolgreichste Starterin des TV
Rehlingen war dabei Adelina Ari-
fi, die im starken Teilnehmerfeld
der Juniorenleistungsklasse (15
Jahre) im Vierkampf den sechs-
ten Platz erreichte. Mit herausra-
genden Leistungen konnte sie
sich für alle vier Einzelfinals qua-
lifizieren und wurde mit dem
Reifen am Ende sogar mit Bronze
belohnt. Ebenfalls in der Junio-
renleistungsklasse, im Bereich
der 13-Jährigen, startete Nicole
Linenko vom TV Rehlingen und
belegte Rang 16. Beide trainieren
unter Landestrainerin Nelly Di-
mitrova im Turnzentrum des
Saarländischen Turner-Bundes.

Ein insgesamt sehr gutes Er-
gebnis erreichten auch die Gym-
nastinnen des TV Rehlingen in
der Juniorenwettkampfklasse
der 13- bis 15-Jährigen. Sie konn-
ten sich bei insgesamt 170 Teil-
nehmerinnen alle im vorderen
Drittel platzieren. Carmen Hiry
erturnte sich Platz 16 und konnte
nach einer hervorragenden Leis-
tung mit dem Band sogar im Fi-
nale glänzen, wo sie Platz sieben
erreichte. Monika Stefan landete
auf Platz 25, ihre Teamkollegin

Irina Magel erkämpfte sich den
54. Platz. Trainiert werden die
Mädchen von Galina Ellert.

Einzige Starterin in der Schü-
lerwettkampfklasse (zwölf Jahre)
war Melanie Driller von der RSG
Merzig. Nach starken Leistungen
mit den Übungen ohne Handge-
rät und Reifen patzte sie leider
mit den Keulen und musste sich
mit dem 14. Platz zufrieden ge-
ben. Im Bereich der Kür-Übun-
gen K8 (zwölf bis 14 Jahre) beleg-
te Anna Klesen beim Regio-Cup

nach zwei gelungenen Übungen
einen guten sechsten Platz, wo-
mit die Qualifikation zum
Deutschland-Cup allerdings lei-
der scheiterte. Lisa Spanier
(ebenfalls RSG Merzig) konnte
aus verletzungsbedingten Grün-
den leider nicht starten.

Umso größer war die Freude
über die Bronzemedaille für die
Gruppe der RSG Merzig beim
Deutschland-Cup. Die spanische
Choreografie mit drei Bändern
überzeugte das Kampfgericht

und verhalf dem Team, trainiert
von Michelle Naumann, im Wett-
kampf gegen insgesamt 21 weite-
re Mannschaften überraschend
zu einem Treppchenplatz. Nach
kleinen Patzern im ersten Durch-
gang und einer hervorragenden
Leistung in der zweiten Übung,
konnten sich nur die beiden
Gruppen der Favoriten aus Neu-
brandenburg vor der Mannschaft
mit Aline Löhfelm, Chantal Nau-
mann, Nathalie Puhl und Verena
Hilt platzieren. red

Beim deutschen Turnfest, das vor
kurzem in der Großregion Mann-
heim stattfand, zeigten die Rhyth-
mischen Sportgymnastinnen des
TV Rehlingen und der RSG Merzig
gute Leistungen und brachten
zwei Bronzemedaillen mit. 

Erfolgreiche Kooperation: Die Sportgymnastinnen des TV Rehlingen, links, und der RSG Merzig. FOTOS: SZ/VEREIN

Von SZ-Mitarbeiter
Oliver Morguet

Haarscharf am Double vorbei
DM im Jazz- und Moderndance: „l’équipe“ wird Meister, „autres choses“ Vize

Lampertheim/Saarlouis. Viel
Licht und ein wenig Schatten
bei den Jazz- und Moderndan-
ce-Formationen aus Saarlouis:
Während „autres choses“ bei
den Aktiven bei der DM in
Lampertheim den elften Titel
verpasste und „Arabesque“ aus
Wuppertal knapp mit drei zu
vier Bestnoten unterlag, trium-
phierte „l’équipe“ mit sieben
Einsen. Die Tänzerinnen und
Tänzer erlebten mit ihren zahl-
reichen Fans ein Wochenende
der Gegensätze. Beide Teams
waren als Favoriten an den
Start gegangen und träumten
davon, zum vierten Mal nach
2005, 2009 und 2011 das „Dou-
ble“, den Titel bei den Aktiven
und bei der Jugend, zu holen.

„Meiner Mannschaft ist
überhaupt kein Vorwurf zu ma-
chen, sie hat im Finale ihre bis-
lang beste Saisonleistung abge-

rufen“, kommentierte Choreo-
graph Andreas Lauck: „Sie war
konditionell auf den Punkt fit
und hat das Stück so offensiv
präsentiert, wie wir uns das
vorgestellt hatten“, ergänzte
Trainerin Heike Knopp. „Wir
werden jetzt konsequent wei-
ter arbeiten, denn mit der WM
im Dezember in Polen steht der
Saisonhöhepunkt ja noch be-
vor“, kündigte das Duo an.

Pech hatte „Sugar“ vom TV
Schwalbach. Bei dem Team, das
als Dritter der 2. Bundesliga an
der DM teilnahm, fiel in der
Vorrunde kurzzeitig die Musik
aus. „Wir haben auf eine Wie-
derholung verzichtet“, sagt
Trainerin Barbara Rink, „weil
wir uns ohnehin in dem starken
Feld keine Chancen ausgerech-
net hatten.“ Der Aufstieg über
die Relegation bei der DM war
nie ein Thema. Das Team berei-
tet sich bereits auf die neue Sai-
son in der 2. Bundesliga vor.
Das Turnier beendete „Sugar“
auf dem 14. und letzten Platz.

Deutlich besser lief es am
Sonntag bei der Jugend: „l’équ-
ipe“, längst zum Sprungbrett
für „autres choses“ geworden,
ließ von der Vorrunde an keine
Zweifel aufkommen, wer am
Ende ganz oben stehen würde.
„Das werden sieben Einsen“,

Den einen Titel verloren, den
anderen zurückerobert – das ist
die Bilanz der Saarlouiser Blau-
Gold-Formationen „autres cho-
ses“ und „l’équipe“ bei den
deutschen Meisterschaften im
Jazz- und Moderndance am Wo-
chenende in Lampertheim. 

versprach Andreas Lauck sei-
nen Tänzerinnen und Tänzern
vor der offenen Wertung. Den-
noch musste die Jugendlichen
noch ein paar bange Minuten
überstehen. Denn als letzte im
Finale gestartet, wurde ihre
Wertung auch erst ganz zum
Schluss angezeigt. Keine einzi-
ge Eins war bis dahin vergeben.
Riesenjubel im Saarlouiser La-
ger, und auch die neutralen Zu-
schauer und die gegnerischen
Mannschaften zollten dem
Saarlouiser Jugendteam mit
anhaltendem Applaus und der
Forderung nach einem „Sieger-
tanz“ ihren Respekt. Es war der

siebte Titel für „l’équipe“ in
neun Jahren.

Auch Lauck war begeistert:
„Mein Team hat sich gegenüber
der süddeutschen Meister-
schaft nochmals gesteigert und
alles umgesetzt, was wir uns
vorgenommen hatten. Einige
Passagen waren sogar besser
als vor Jahren bei autres cho-
ses“. Mit dem gleichen Stück
hatte „autres choses“ 2009
nach drei Jahren die deutsche
Spitze zurückerobert.

Gut in Szene setzten sich
auch die beiden anderen Ju-
gendteams aus dem Kreis Saar-
louis: „Sunrise“ vom TV
Schwalbach erreichte das Fina-
le und belegte Platz sechs, „Fo-
LeSa“ (Blau-Gold Saarlouis)
verpasste die Endrunde nur
knapp und wurde Siebter. „Das
war mehr, als wir erwartet hat-
ten, aber das haben sich die
Mädchen nach drei konstant
guten Runden auch verdiente“,
freute sich Katja Spering aus
dem Schwalbacher Trainer-
team. Für alle ein schöner Ab-
schuss, denn das Team wird zur
kommenden Saison von der Ju-
gend zu den Aktiven wechseln.
„FoLeSa“, gerade von den Kin-
dern in die Jugend gewechselt,
konnte beim DM-Debüt wert-
volle Erfahrungen sammeln. 

Die schwierigen Hebungen, an denen Trainer Andreas Lauck bis zuletzt gefeilt hatte, klappten bei „l’équipe“ auf den Punkt. FOTO: OM

Für „autres choses“ reichte es
nur zu Platz zwei. FOTO: OM

Saarlouis. Unter dem Motto
„Sport bewegt die Menschen,
DJK bewegt die Zukunft“ findet
vom 5. bis 7. Juli in Saarlouis das
11. DJK-Diözesansportfest des
Bistums Trier statt. Ausrichter
des überregionalen Sportspekta-
kels, zu dem rund 1000 meist ju-
gendliche Teilnehmer aus dem
südwestdeutschen Raum erwar-
tet werden, ist die DJK „Deutsche
Jugendkraft“ Saarlouis-Roden.
Sportlerinnen und Sportler aus
über 90 DJK-Vereinen werden an
elf Wettkampfstätten in den
Sportarten Basketball, Badmin-
ton, Boule, Fußball, Handball,
Leichtathletik, Rhönrad,
Schwimmen, Tennis, Tischten-
nis, Turnen und Volleyball gegen-
einander antreten.

Die besten Teams und Einzel-
sportler qualifizieren sich für die
DJK-Bundesmeisterschaften, die
2014 in Mainz stattfinden. In der
Stadtgartenhalle können sich Ak-
tive und Besucher zudem an Info-
Ständen über die Veranstaltung,
die Sportangebote der Kreisstadt
Saarlouis und das bunte Rahmen-
programm informieren. Die Bun-
deszentrale für gesundheitliche
Aufklärung ist mit ihrer Initiative
„Kinder stark machen“ vor Ort
und bietet im Steinrauschbad in-
teressante Mitmachangebote an.
Für Spaß und Unterhaltung wird
dort auch das Sportmobil der Eu-
ropäischen Sportakademie Trier
sorgen. An mehreren Spielstatio-
nen können Kinder Vollgas geben
und sich unter Betreuung mal so
richtig austoben. ros

DJK-Diözesansportfest
des Bistums Trier 

findet in Saarlouis statt

Schwalbach. Auch 2013 veran-
staltet der Reitsportverein
Schwalbach seine Reiterferien.
Sie finden in der ersten Ferien-
woche (8. bis 12. Juli) und in der
letzten Ferienwoche (12. bis 16.
August) statt. Die Teilnahme ist
für jeden zwischen sechs und 13
Jahren möglich. Die Tage mit
Reitstunden, Ausritten und ande-
ren Aktivitäten beginnen um 9
Uhr und enden gegen 18 Uhr. In-
klusive Verpflegung kostet die
Teilnahme 160 Euro. Für weitere
Informationen steht Ralf Berger-
forth unter Telefon (01 72) 68 00
561 zur Verfügung. red

Reiterferien beim
Reitverein Schwalbach 

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
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Zimmerei • Dachdeckerei
• Klempnerei

www.holzhaeuser-im-saarland.de

HELMUT DÖRR
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Tel. (0 68 06) 42 59

BIOHOLZHAUSBAU

• 66346 Köllerbach
• Bergstrasse 21a

Küchenstudio K. H. Schmitt
Seit über
60 Jahren

Lebacher Str. 9
66793 Saarwellingen
Tel.: 0 68 38-9 82 40

www.kuechenstudio-khschmitt.de
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KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

� 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

Großes Abhollager im 
Industriegebiet 
am Bahnhof Püttlingen

Dörr GmbH
• Transporte
• Container-Dienst
• Baggerbetrieb
Industriegebiet am Bahnhof
66346 Püttlingen
Tel. 0 68 98/6 42 14
info@baustoffe-doerr.de

Badmöbel – Alles für’s Bad
eigene Herstellung
große Ausstellung
Saarbrücker Str. 83
Tel. (0 68 06) 74 17
66265 Heusweiler
www.badmoebel-staudt.de

G. Schiestel
*Fenster *Rollladen
*Reparatureildienst

*Markisen

Telefon (0 68 98) 3 36 36
Am Holzplatz 21 • Völklingen

Fritz
Widenmeyer
SAAR HEIZÖL GmbH

Telefon 0681 /815001
www.oelheizung.info

06831-8601555 www.HolzundDach.de

Schlusselfertiger Holzrahmenbau
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